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ErwGr

Erwägungsgrund 128 - Zuständigkeit bei Verarbeitung im öffentlichen Interesse

1 Die Vorschriften über die federführende Behörde und das Verfahren der Zusammenarbeit und
Kohärenz sollten keine Anwendung finden, wenn die Verarbeitung durch Behörden oder private
Stellen im öffentlichen Interesse erfolgt. 2 In diesen Fällen sollte die Aufsichtsbehörde des
Mitgliedstaats, in dem die Behörde oder private Einrichtung ihren Sitz hat, die einzige
Aufsichtsbehörde sein, die dafür zuständig ist, die Befugnisse auszuüben, die ihr mit dieser
Verordnung übertragen wurden.

Nutzungshinweis: Auf dieses vorliegende Schulungs- oder Beratungsdokument (ggf.) erlangt der
Mandant vertragsgemäß ein nicht ausschließliches, dauerhaftes, unbeschränktes, unwiderrufliches
und  nicht  übertragbares  Nutzungsrecht.  Eine  hierüber  hinausgehende,  nicht  zuvor  durch
datenschutz-maximum  bewilligte  Nutzung  ist  verboten  und  wird  urheberrechtlich  verfolgt.

https://wiki.datenschutz-maximum.de/wiki/erwaegungsgruende/erwgr127
https://wiki.datenschutz-maximum.de/wiki/erwaegungsgruende
https://wiki.datenschutz-maximum.de/wiki/erwaegungsgruende/erwgr129

	[ErwGr]
	ErwGr
	Erwägungsgrund 128 - Zuständigkeit bei Verarbeitung im öffentlichen Interesse



